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Pfarre Bregenz St. Gebhard, 13.02.2002
Thema:
Aschermittwoch – Vorbereitung auf Ostern

Einzug: 
«Kinder hört den Ruf des Herrn»

Begrüßung: Pfarrer

Einführung:

Guter Gott,
gestern haben wir noch Fasching gefeiert.
Wir haben uns verkleidet.
Wir waren ausgelassen und froh.
Heute mit dem Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit.
In dieser Zeit geht es nicht darum,
besonders ernst oder traurig zu sein.
Es geht darum, nachdenklich zu werden.
Es geht darum, neu zu lernen, die Welt mit deinen Augen zu sehen.
Es geht darum, uns mit Jesus auf Ostern vorzubereiten.
Schenke uns dazu gute Gedanken. Amen.

Kyrie:

Ich denke nach.
Manchmal bin ich nicht gut.
Ich werde traurig, denn ich ärgere manchmal meine Eltern,
ich hatte keine Lust zu helfen, ich habe gestritten,
ich habe nicht an andere gedacht.
ich habe manchmal vergessen, dass Gott mich mag.
Jesus aber sagt: »Gott ist mein Vater. Er mag dich. Er verzeiht dir.«

Priester:

Herr erbarme dich unser
Christus erbarme dich unser
Herr erbarme dich unser.

Tagesgebet:

Guter Gott, im Vertrauen auf dich beginnen wir die Zeit der Umkehr und Buße. Gib uns Mut, neue Wege zu gehen, Kraft, Begonnenes zu vollenden und Glauben, unser Leben in deinem Licht zu gestalten. Darum bitten wir durch Jesus Christus.

Evangelium: Lk 19,1-9 

SchülerInnen spielen die Geschichte von Zachäus

Überleitung zum «Wüstenbaum», der durch die Blüten zum «Osterbaum» werden soll. (Die Kinder erhalten die Blätter mit den Blüten in der Schule)

Fürbitten:
Priester:
Guter Gott, Zachäus hat auf Jesus gehört und sein Leben geändert. Er freute sich, als Jesus bei ihm zu Gast war. Wir wollen dir jetzt unsere Bitten sagen:

Wenn wir geärgert werden oder Streit haben. Lass uns Wege zur Versöhnung finden.

Die Schule fällt uns nicht immer leicht. Hilf uns, dass wir uns in der Fastenzeit ein wenig mehr anstrengen als sonst.

Wenn wir uns keine Zeit für Gott und zum Beten nehmen wollen. Lass uns erkennen, dass du immer bei uns bist und uns begleitest.

Wir bereiten uns in den nächsten Wochen auf die Erstkommunion vor. Lass uns in den Tischrunden gute Gemeinschaften erleben und komm zu uns, wie du zu Zachäus als Gast gekommen bist.

Segnung der Asche und Austeilung des Aschenkreuzes

Vater unser:
gesungen

Schlussgebet:
Guter Gott, jeden Tag gehen wir viele Wege.
In der Schule, zu Freunden.
Meistens kennen wir das Ziel.
Wohin der Weg unseres Lebens uns führt, wissen wir aber noch nicht.
Wir vertrauen darauf, dass du ihn mit uns gehst.
Wir fasten und verzichten, um das Wichtige im Leben zu erkennen 
Wir fasten und verzichten, um frei für dich und das Schöne in der Welt zu werden.
Du schenkst uns deinen guten Geist, der uns hilft, neu anzufangen und den richtigen Weg zu finden, einen Weg, der uns zu dir führt.
Bleibe bei uns auf unserem Weg durch die Fastenzeit.

Auszug:
„Geh mit uns“ GL 994
Dieser Gottesdienst wurde zusammengestellt und gefeiert von:

Pfarre Bregenz St. Gebhard, Helga Rebenklauber
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